
 
 
 
 
 
 
 

Verleihung des Preises PRO EHRENAMT 2005 
am 5. Dezember 2005 in Frankfurt 

 

 

 
-  Lauda t io  fü r  d ie  Neue  Presse  -  

 
E s  g i l t  d a s  g e s p r o c h e n e  W o r t  

 

 

 

„Was nicht gemeldet wir, ist auch nicht in der Welt“ – diese Binsenweisheit ärgert nicht 

nur immer wieder alle abgetretenen Bundeskanzler und Prominente, die in der und 

von der Öffentlichkeit leben. Sie trägt auch zu dem durchaus ambivalenten Ruf der 

Medien bei, sie seien „die vierte Gewalt im Staat“. Tatsächlich sind Journalisten nicht 

zuletzt Dienstleister, die aus einer schier endlosen Zahl von Informationen täglich 

auswählen, was wichtig, neu, erregend, aktuell oder nützlich zu wissen ist – immer 

gerade so viel, wie in Ihre Sendung oder Zeitung hineinpasst und wie ihr Meinung 

nach das Publikum wissen will und zu beherrschen vermag. 

 

Bei solch täglichem Informations-Verdrängungswettbewerb trifft es sich gut, Freunde 

in den Medien zu haben. Der Sport hat dieses Glück. Mit Recht. Denn er verbindet 

Werte wie Verantwortung, Leistung, Wettbewerb, Fairness, Teamgeist, Dynamik, und 

er steht für soziales bürgerschaftliches Engagement: für Integration, Fürsorge für Jun-

ge und Alte, Kranke und Behinderte, für Gesundheit: 

 

 

Weil die Journalisten der „Neuen Presse“ dies wissen und melden, darum ist bürger-

schaftliches Engagement in Hannover „in der Welt“. 



 

Alljährlich, seit 2001, zumeist donnerstags, stellt die Zeitung in unterschiedlichen Akti-

onen und mit unterschiedlichen Partnern um den Sport verdiente Menschen der Öf-

fentlichkeit vor. 2001 und 2002 wurden so insgesamt 46 Menschen aus der Landes-

hauptstadt und der Region für ihre ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. 2003 und 2004 wa-

ren 18 ehrenamtliche Fußballer an der Reihe. Gleichzeitig wurden in einer anderen 

Kampagne 52 junge Sportler ausgezeichnet: „Talent 2012“. In diesem Jahr sind 2mal 

15 Sportlehrer ausgewählt worden, die sich in Arbeitsgemeinschaften, Fördergruppen 

oder Sportvereinen weit über ihre beruflichen Verpflichtungen hinaus engagiert haben.  

 

Nicht minder wichtig ist die Wirkung in der Öffentlichkeit: Seht ihn Euch an, hier ist 

einer, hier sind viele, die tun etwas aus Idealismus, für die Allgemeinheit, für Euch – 

tut es ihnen gleich! 

 

Der Mann, der in der Hannoverschen Neuen Presse für die Idee und die Umsetzung 

verantwortlich ist heißt Christoph Dannowski. Es ist wohl an der zeit, Dank zu sagen. 

 

Lieber Herr Dannowski, weil unser Preis – wie Sie – bürgergesellschaftliches Enga-

gement wecken und fördern will; - weil Staat und Gesellschaft bürgerschaftliches En-

gagement nötig haben wie lange nicht, weil viel zu viele auf den Staat gesetzt haben 

und der viel zu lange den Eindruck erweckt hat, er sei allvermögend, bis er nun kurz 

vor dem Konkurs steht; - weil unsere Gesellschaft aus vielerlei sozialen Gründen auf 

Menschen wie Sie geradezu angewiesen ist;  - weil nämlich Öffentlichkeit dafür herge-

stellt werden muss, damit sie dafür gewonnen werden kann: Darum sind Sie für uns in 

der Abteilung Medien präzise der richtige Mann PRO EHRENAMT: 1000 Dank! 

 
 


